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Der Oberbürgermeister 22.03.2011 
 
Im Zusammenhang mit der Durchführung der „Meile der Demokratie“ am 15. Januar 2011 
wurden folgende Fragen mit der Bitte um schriftliche Beantwortung gestellt:  
 

1. In welchem Umfang wurden Teile der öffentlichen Infrastruktur (Räumlichkeiten, 
Telekommunikation, Mitarbeiter der Verwaltung usw.) zur Vorbereitung und 
Durchführung der Veranstaltung aufgewendet? 

2. Welche Kosten wurden dabei verursacht? 
3. Konnte die Stadt durch die Veranstaltung Einnahmen erzielen? Wenn ja, in welcher 

Höhe können diese Einnahmen beziffert werden? 
4. Gab es einen Kostenerlass zur Nutzung der öffentlichen Infrastruktur für einzelne 

privatrechtliche Protagonisten der Veranstaltung? Wenn ja, welcher ausrichtende 
Teilnehmer der Veranstaltung hat in welchem Umfang die öffentliche Infrastruktur in 
Anspruch genommen? 

 
Es handelt sich bei der Veranstaltung „Meile der Demokratie“ nicht um ein „Volksfest“ sondern 
um eine Veranstaltung, die durch ihre Vielfalt für Toleranz und demokratisches Miteinander in 
der Gesellschaft wirbt. 
 
Die ausführliche Darstellung der Zielsetzung der Veranstaltung entnehmen Sie bitte dem hierzu 
ergangenen Aufruf des Bündnis gegen Rechts, den ich als Anlage beifüge (Anlage 1) und der 
die Unterstützung zahlreicher Vertreterinnen und Vertreter aus Kultur, Politik, Kirche 
Gewerkschaften und anderen gesellschaftlichen Gruppen gefunden hatte. 
 
Wie bereits in den vergangenen Jahren wurde die Veranstaltung vom Stadtrat maßgeblich 
unterstützt. Hierfür wurden 5.000 EUR in den Haushalt eingestellt, die auch ausgeschöpft 
wurden. Einnahmen wurden nicht erzielt. 
 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben im Rahmen ihrer dienstlichen Zuständigkeiten Aufgaben 
wahrgenommen, die im Zusammenhang mit der Meile der Demokratie angefallen sind.  
 
Dem Organisationsbüro wurden Räumlichkeiten zur Verfügung gestellt. Andere Nutzungen von 
Einrichtungen, Gegenständen und/ oder Material der Landeshauptstadt Magdeburg erfolgte 
nach den üblichen hierfür bestehenden Regelungen auf Anfrage von freien Trägern.  
 
Die Unterstützer des Aufrufes freuen sich, dass zahlreiche Magdeburger und 
Magdeburgerinnen an der 3. Meile der Demokratie 2011 teilgenommen haben. Beispielhaft für 
die gelungene Veranstaltung für Demokratie und Toleranz füge ich den Presseartikel aus der 
Volksstimme vom  17.01.2011 bei (Anlage 2).   
 
 
Holger Platz       Anlagen 




